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Sanftes Verschwinden eines Kleinbauern im Milchsee
Von den neuen Bestimmungen zur Einschränkung der Milchproduktion sind, wie zu erwarten, in erster Linie die
Klein- und Mittelbauern betroffen. Ihre Lebensbedingungen verschlechtern sich weiter, ihre Zahl geht von Jahr
zu Jahr zurück.

Er kann nicht mehr. Er hat sich lang gewehrt.
Er ist kein Wirtschaftsfaktor mehr und nicht begehrt.
Und sterben muss ein jeder irgendwann und irgendwo.
Die Weisheit unsrer Wirtschaft und der liebe Gott - sie wollen's so.
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